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Orkläeuns - er Abbildungen - es m . Meftes.
Theater:

Cad . XIII . Ein merkwürdiger Codex in der vaticanischen Bibliothek zu Rom , welcher Terentius 's Comödien enthalt , gibt zugleich die Abbildungen
der Masken und des Anzugs , in welchem Ne Schauspieler auftraten . Wir geben daraus die Vorstellungen von Fig . r — 5 , nach Obr . Henr.
nod . «16 Kerker , Ooinmeutstio ätz xersonis vulgo Iso vis . prsucotui ti et Oipsise XIDOOXXlil , n"' III , IV, XXXI , OIX , OXXXIl.
Die Ueberschriften sind so , wie sie in dem angegebenen Codex erscheinen.

1 . Die Masken für die in dem Hesutoutimoruinenos auftretenden eilf Personen.
2^ 3. Die den Prolog zur Xnäris und zum Lunuckus Vortragenden Schauspieler.
4 ^ Act . I . Sc . » . aus der Xnäris . Man siebt die Sklaven , welche die am Markte gekauften Gegenstände nach Haufe bringen, und

den alten Simo , der feinen Vertrauten Sofia zurück ruft , um ihm einen besonder» Auftrag zu geben. Fr . Vos istsee intro sulerttz , sbi-
ttz . 8osis , säesäuro , psueis ttz volo . Fo . Oietum puts , U6IUP6 ut eurentuv Vktzttz bseo . Fr . Imo slcuä . Fo . I^ ulä est ouoä tilu
iiitzs srs tzllsictzvs Iioc possit smplius . Fr . Xibil vpus est arte sä bsne rein ^ usm psro , 8tzä üs ^ uss semper in ttz inteltexi sitss,
liätz tzt tseiturnitgte.

5 . Act . V. Sc . 7 . aus dem pbor -mio . Die beyden Alten Demipho und Chremes, welche gemeinschaftlich dem Phormio gewaltsam
zusehen. ^ e/rr. Ksptz bunc . /^/ror ' . Itsns sgitis ? Lninivore voce est oous , Xsusistrsts exi . Der » . Os opprims : Impuruiu viäs
«pisntuin vsltzt . / ^/ror ' . Xsusistrsts inousin . 0 /^ . Xon tsces ? ^ or'.

^pseesin ? De/rr . Xisi se ^ uitur pu ^ oos in ventreni ingevo,
vel oouluni exelnätz . / ^/ror' . Kst ubi ulciscsr probe.

F ^ ig . 6 . Antikes Wandgemälde . (Nach W . Zahn : Neu entdeckte Wandgemälde in Pompeji . München , Stuttgard und Tübingen . Plat¬
te XXXI . )

Tab . XIV . Antikes Grabmal eines 0 . Oslventius (luietus zu Pompeji , mit der Abbildung des Ehrensitzes im Theater (bisellium ) , den ihm
seine Mitbürger ertheilten . Der Sitz scheint so bequem , baß er für zwey Personen dienen könnte , aber der kleine Fußschemmel darunter zeigt
die Beschränkung bloß für eine. (Nach Kr . XIsLois : Öss ruinös äe Pompe ! . Paris 1827 , I « . Po . pl . XXIV , p . 44 . )

^ ig . 2 . Antiker Bronzsessel zum Zusammenlegen , gefunden nei tribuusli des aufgegrabenen Theaters zu Herculanum . ( Nach pirsnesi:
l 'estro äi Krcolsno . Korns 1783 , tsv . IX . )

^ ig . 3 . Merkwürdiges Marmorrelief in der Villa Albani zu Rom , die Ehrenstatue des EuripideS vorstellend, mit alphabetischer Anga¬
be seiner Stücke . Der Marmor wurde in mehreren Bruchstücken gefunden , und ist überhaupt vielfach beschädigt und ergänzt . ( Nach Winckel-
rnsnn : Xlonumeuti snticbi ineäiti . Korns XIOOOOXVII , nO' 168 , p . 224 .)

(XL . Die drey unten angesetzten Namen wurden übersehen , und kommen an ihre Orte einzuschalten. )
^ ig . 4 . Großes Marmorrelief des Marq . Rondinini in Rom , einen Dichter vorstellend , der die Masken betrachtet , ob sie zu den Cha¬

rakteren seines Stückes sich eignen ; eine sehr häufige Vorstellung beiden Alten, besonders ausgeschnittenen Steinen . ( Nach Winebelmsnn : Xlon.
snt . insä . n ^ 192 , p . 252 .)

Amphitheater:
zu Ven blutigen Gladiatorspielen , und den Hetzen wilder Thiere.

Tab . XV . ^ fig . 1 , 2 , 3 . Das Colosseum zu Rom im Grundrisse , in dem ursprünglichen und dem gegenwärtigen Zustande.
(Nach Xuovs collerioue äi veäuttz äi Korns sutiebe tz moäerne , con sleuue in pisuts , slLsto e se/ . ione . Korns presso piol « ;
und Os sntiebita Komsue , opers äel csvsliere Oismbatists pirsnesi . Korns XIOOOOXXXIV , I . tsv . XXXVII , ÜA . r .) — Bey

^ ig . 3 » die fortlaufenden Zahlen an der untersten Bogenreihe zu bemerken , womit diese Eingänge schon von den Alten bezeichnet wur¬
den , zur Reglung des Eindranges bey großer Fülle des Volkes . X . Vorsprünge , an welche sich die Stangen lehnten , welche die großen Tü¬
cher (vtzls) zur Ueberdeckung des Amphitheaters bey Regen oder starkem Sonnenschein zu halten hatten.

^ ig . 4 s und 4 b . I ' essera ^ Isäistoris . Länglich viereckiges Stückchen Elfenbein , mit vertieft eingegrabener Schrift an den vier Seiten,
welches das Auftreten eines Gladiators (hier Kruetus ) an einem bestimmten Tage ( Kslenä . Kebr . ) , und das jährliche Consulenpaar (XI.
Iunio 8iIsno . O . Xorbsno Oonsulibus ) bezeichnet , nebst dem Namen des Unternehmers , des äominus , <̂ ui munus ^ Isäistorium seu Als-
äistores äabst populo . Oie . Xtt . 2 r ( hier 8extus ) . ( Nach Oells kessere ätz^ li. s ^ sttseoli Komsni . Oisserts/ . ione inezjits äell'
sbste 8 te 5. ^Vnt . Xlvrcelli , pubbliesta eon sloune snnotarioni äsl Oottore Oiovsnni O- slrus . Xlilsno VIOOOOXXVII . j, . 52 . )

Tab . XVI . 1 . Die Gladiatorspiele , welche später die Amphitheater auf eine so traurige Art belebten, entstanden aus der uralten grausamen Sitte,
bey der Leichenbestattung geliebter Führer eine Anzahl kriegsgefangener Sclaven zu opfern , um gleichsam deren Seelen als gebührendes Ge¬
folge dem verstorbenen Gebieter nachzusenden. Zum Belege wurde die folgende Vorstellung gewählt:

AtF . L . Stellt den Holzstoß vor, auf welchem Patroclus Leiche , umgeben von den , ehedem ruhmvoll geführten Waffen , verbrannt
werden soll. Achilles, mit kurzgefchornem Haupte , zum Zeichen der Trauer , verrichtet an den gefangenen Trojanern das blutige Todtenopfer.
( Nach Kaoul -Koclietttz : Xlonumens ineäits ä 'snki ^ uite liAuves AveLiutz , etvus ^ utz ek romsine . Paris 1828 , 9 ! . XX , r . Mitt¬
leres Bruchstück der vertieft eingegrabenen Vorstellung einer jüngst in Palestrina aufgefundenen cists m^ stics von Bronz , jetzt im Besitze des
Hrn . Reville in Paris . )

^ igl. 2 . Antikes Wandgemälde in Pompeji . Zwey Gladiatoren , die sich zum Kampfe rüsten , in der Mitte der anordnende Isnists . ( Nach
Oell snä Oanä ^ : pvm ^ sisns . Oonäon 1817 — 1619 , P»l . 75 . )

3 Antike Gesichtsmaske von Eisen. Ueber der Stirne die Reste des Kupferbandes sichtbar, womit sie an den Helm fest gemacht wur¬
de. Unter dem Ohre rechts und links ein Kupfernagel , und um denselben noch die Ueberreste des versteinerten ledernen Riemens sichtbar , der
um den Kopf herum die Maske fest an daß Gesicht hielt . Unter dem Kinn ist der scharfe Rand des Eisens mit geglättetem Kupfer eingefaßt . ( Nach
dem Original von natürlicher Größe im k . k . Münz und Antiken- Cabinete . ) Man sehe über die Auffindung dieses sehr wertbvollen und seltenen Denk¬
mals bey den Festungsarbeiten in Mainz im Z . 1827 , die Nachricht vom Hrn . Prof . Or . G . C . Braun in den : Annalen des Vereins für Nas-
sauische AlterthumSkunde und Geschichtsforschung. Wiesbaden 1827 , i . Heft , S . i » 3 ff. Es scheint kein Anstand , daß diese Gesichtsmaske für
einen Gladiator diente , wie die folgenden Abbildungen und besonders jene bey Wincketmann . : lVIon . snt . ineä . 198 p . 258 ff. , zeigen.Oio Oassius I . OXXII , c . 19 , erzählt von K . Commodus , daß er nach beendetem Gladiatorkampfe die Umstehenden küßte, ecptXe« « <r^ e § » i

'
x'

4 » 5 . Die merkwürdigen, in dem Amphitheater zu Pola gefundenen Marmorstufen , mit namentlicher Bezeichnung und Abthcilungder Sitze . ( Nach 8tsocovieli : äello anüteatro äi Pols . Vene -ns XIOOOOXXII , chsv . II , 6 ^ . l , 2 . )Tad . xvn,xvm . Antikes Grabmal des Osstvieius 8esui -us zu Pompeji , mit den daran befindlichenStucco - Reliefs , die Gladiatorspiele und Thier¬
hetzen im Amphitheater zu Pompeji vorstellend, welche zu dessen feierlichem LeichenbegängnisseStatt fanden . Die den Vorstellungen beygesetz«ten Inschriften sind mit dem Pinsel , und mit schwarzer Farbe aufgetragen und kaum mehr leserlich. XIVXKKK . 0 . XXIPK .lX 'I 'I . puläii
Pilo 8 VXKVI0 . zeigt , daß es die Ksrnilis Alaäistoris des C . Ampliatus war , welche diese Kampfe gab . Den Namew der Gladiatoren fin¬
det sich beygesetzt die Zahl ihrer früheren Siege l 'VOit . XXXIV . XV . u . s. w . Der Buchstabe XI nach der Zahl bezeichnet , daß der Gladia¬
tor als Xlirmillo kämpfte , und das verhangnißvolle <8 , daß er den Tod fand . — Das aus den Wunden strömende Blut , und die innere Höhlung
der Schilder , sind mit hochrother Farbe bezeichnet . ( Nachpv . XIsrvis : Oes vuintzs ätzpom ^ ei, Paris 1827 , le . pe . ^>l . XXXI,XXXII,p ». 49 ff )

1 . Ansicht des Grabmals . (Nach Oell snä Osnä ^ : pompeisns . Oonäonr3i7 — 1819 , pl. 3 . ) Die Inschrift darauf lautet . . . KIÖIO.
Xuli pilio XIKXenis trilru 80 XVK 0 . IIVIKo . luri . Oicunäo . OKOVKIOXK8 . OOOVXI . XIOX VXIeoto O2 22 ( Zeichen , welche T a u-
sende, nämlich : von Sesterzen bedeuten) IX . PVXKKL . L ? . 8 ? ^ VXXl . LOVL8 ^ Ktzm . KOKO . ? 0 XLXOX !^ . OKX 8 VKKVX 'P.
8OXVKV8 . PX 'PKK . KIOIO.

2 . Relief über der Eingangsthür . Man sieht rechts den Gladiator , von dem gewaltigen Stoße seines Gegners getroffen , zusammen¬
sinken , links hält der Isnists einen Gladiator zurück, welcher wüthend sich auf seinen schwächeren Gegner zu stürzen im Begriffeist , währenddieser das Volk um Schonung anfleht.

^ ig . 3 a und 3 I» , bilden zusammen nur ein Ganzes . Hasen , ein Hirsch , ein Eber werden gejagt ; ein Bär wird erstochen ; tödtlich getrof¬fen wendet ein wilder Stier mit letzter Kraft sich noch gegen seinen Verfolger.4 , 6 . Gladiatorhelme , wie sie auf diesen Reliefs erscheinen , ins Große gezeichnet.Tab . XVIII . 1 « und 1b . Zusammen ein Ganzes . Zwen Gladiatoren zu Pferd KKKKVX . XI ! und XOKIOIOK . XI mahl Sieger , begin¬nen den Kampf . Isiäor . Ovi ^ . XVIII . 5o . Oeners Olsäiatoruni ^>Iuvs , Quorum ^ riinuro luäus e^ uestrium . Duo eniin e^ oites
prstzctzätzntibus siKiris militsr -ibus unus s porta vrientis , slttzv sb oceiätzntis jrroceäebsnt in e^ uis slbis , cum sursis Asleis , mi-
itoiibus et bsbilioribus arnüs , siciue strooi zrsrseversntis pro virtute sus rnibsnt puAnani , äirnicsntvs «̂ uousius slter in sl-
ttzl tus inorte prosiliret , nt babsret <̂ ui esäeret ossuin , ^ lorisin <zui perinrortzt . Dann folgt der Kampf zwischen einem Provoca-t o r und einem Samnit es, der Erster ? XVI mabl Sieger , wird jetzt überwunden , und fleht mit emporgehobenem Zeigefinger um Schonung,sein Gegner erwartet die

^Entscheidung der Zuschauer , bereitet , ihm den letzten Stoß zu geben. Ein Tbrar und ein Mirmill 0 folgen, jener schonfrüher XXXIV mahl Sieger bleibt es auch hier , der überwundene Mirmillo fleht nach XV früheren Siegen vergebens um sein Leben , er mußsterben. Zwei Retiarii ( mit den Dreyspitzen) und zwey Secutores folgen nun , nach VI früheren Siegen siebt man den einen männlich
reeipertz teri -um , sich nämlich dem Todesstoße darbieten . Ein Mirmillo ist auch der letzte verwundete Gladiator.

^ ig . 2 . 3 . 4 , 5 . Vorstellungen von den oberen Stufen des Grabdenkmals : Thierkämpfe.

Die Beziehungen der hier enthaltenen Platten auf das Druckwerk : » Abriß der A lter tb u m s k u n d e , von Antonv . Steinbü¬chel , Wien 1829 , bey Heubner « ergeben sich, wie folgt :
'Vsb . I, II, zu L . 16— 18 ; I ' sb . III , IV,V, zu S . , 3 , , 9 ; ^ sb . III . 4 4 b . zu S . 68,69.
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